
Es war einmal … 

Am 5. Juni 1832 heiratete Schultheiß 
Johannes Riegg die zwanzigjährige Rosalia 
Maier, Tochter des Müllers. Nach dem 
„Beibringens-Inventar“ im Gemeindearchiv 
brachte die junge Frau als Ausstattung für die 
Küche mit: 2 Messingpfannen, 2 
Eisenpfannen, 1 Schmalzpfännle, 1 
Schaumlöffel, 1 Schöpflöffel, 3 Zinnteller, 2 
Porzellanteller, 2 Besteckmesser mit Gabeln, 
1 Schoppenglas, 1 Halbschoppenglas, 1 
Schoppenflasche, 1 Kaffeemühle, 1 
Nudelbrett, 1 Spülkübel, 1 Wassergölte und 1 
Waschgölte.  
 


